
Das Eheerlöbnis des ledigen Martin Kimpel 
… der Fockenmühle ehelichen Sohn des Müllers 
Johannes Kimpel und seiner ……… Ehefrau Maria 
Margaretha geborene Möller aus ….übach 
mit der ledigen Anna Katharina Frick aus 
Klausmarbach protestantischen evangelischen 
Glaubens 
………….. wurd vom 7 ten Sonntage nach 
Pfingsten 
in der Kirche zu Hünf…. 1. 2 et 3 ten Mahl 
der versammelten Kirchengemeinde bekannt 
gemacht. 
Einspruch oder ein anderweitiges Ehehindernis 
wurden mir 
nicht bekannt 
Wegen …………. …………. aller Kinder der 
künftigen Ehe in der katholischen Religion ……….. 
zu lassen  …..  ist nach den …………… der 
katholischen Kirche die Trauung der genannten 
Brautleute nicht vorzunehmen. 


